


Die SpVgg Grün-Weiß Deggendorf ist
N iederbayörischer Futsal- Bezi rksmeister

Deutliöher 7:3-Erfolg im Endspiel gegen den FC Oberpöring - Starke Leistung von Torhüter Dreier
(he) Durch einen klaren 7:3-Fi-

nalsieg gegen den FC Oberpöring
hat sich Grün-Weiß Deggendorf am
Samstag den Futsal-Bezirksmeis-
terstitel gesichert. Vor den Augen
von etwa 100 Zuschauern und unter
der Regie von BSSL Elrnst Hem-
mann fand das Endspiel um den Ti-
tel in der Deggehdorfer Gymnasium
Halle statt.

Bei der Begrüßung bedankte sich
Ernst Hemmann beim 1. Vorsitzen-
den der SpVgg Grün-Weiß, Thomas
Freimuth, für die Übernahme der
Ausrichtung. Begrüßen konnte
Hemmann auch BV Harald Haase,
Bezirksspielleiter Richard Sedlmei-
er sowie die Kpeisvorsitzend.en
Christian Bernkopf (§iederbayern
Ost) und von Rudi Hamberger (Nie-
derbayern West). Großer Dank galt
Hans Artmann von der Brauerei
Arco Moos, der die beiden Sätze
Dressen für die Endspielmann-
schaften dabei hatte.

Pünktlich um 16 Uhr konnte un-
ter der Leitung der beiden Unpar-
teiischen Stefan Dorfner vom SC
Falkenfels und Manuel Piermeier
vom WSV St. Englmar das Spiel be-

Der Wanderpokal bteibt in Deggendorf: die Spieler des neuen Futsal-Bezirksmeisters Grün-Weiß Deggendorf mit
den Sponsoren und Organisatoren Foto: Hemmarul

durch Marco Kolmer und noch in
der gleichen Minute durch Justin
Lasczcak den Vorsprung auf 3:0
ausbauen.

Trotz des Rückstands hartnäckig
TYotz des klaren Rückstands gab

sich Oberpöring nicht geschlagen
ünd versuchte, den Anschlusstreffer
zu erzielen. Doch Dreier behielt bei
Chancen von Alex Zellner, Josef
Winnerl und Tobias Eiler die Ober-
hand. Deggendorf konterte und

kam noch vor der Halbzeitpause
durcn- Tteffer von Lukas Körber
(15.) und Matthias Schäfer (20.) zu
zwei weiteren T?effern.

ln der zweiten HäIfte legte Ober-
pöring noch eine Schippe drauf.
Tom Sailer gelang in der'21. Minute
der Anschlusstreffer. Das zweite Tor
folgte sogleich, als Stefan Wasmeier
'in der 22. Minute traf. Als auch noch
AIex Wasmeier in der 23. Minute er-
fglgreich war, kam Stimmung in der
Halle auf. Angefeuert von'seinen
Fans, griff ein Oberpöringer ständig
an, scheiterte aber immer wieder
am glänzenden Dreier. AIs dann
Janka Reinhard den sechsten Tref-
fer für die ,,Grün-Weißen" erzielte,
war dies die Vorentscheidung. Trotu
leichter spielerischer Überlegenheit
konnte Oberpöring dem Spiel keine
Wende mehr geben, im Gegenteil:
Deggendorf gelang durch Marco
Kolmer noch der siebte Tteffer.

Bei der Siegerehrung durch Haa-
se, Sedlmeier und Artmann bekä-
men beide Teams je einen Satz
Dressen. Der Titelträger erhielt zu-
dem von Team Sport Flick den neu-
en Bezirksmeister-Wanderpokal.

ginnen. Beide Mannschaften zeig-
ten ein gutes Futsal-Spiel, die Zu-
schauer kamen voII auf ihre Kosten.
Stimmung kam besonders in der
zweiten Hälfte auf, a1s dem FC
Oberpöring drei Tbeffer in Folge ge-
langen.

FC Oberpöring beginnt stark
Der klassentiefere FC Oberpöring

legte los wie die Feuerwehr. Hätte
Torwart Georg Dreier nicht schon
bei Chancen durch Tom Sailer, To-

bias Eiler und Patrick Maier toll ge-
halten, wer weiß, wie das Spiel aus-
gegangen '*iäre. Oberpöring be-
stimmte das Geschehen, Grün-Weiß
konterte. Die Gastgeber versuchten,
,aus einer sicheren Deckung heraus
das Spiel zu bestimmen. In der 13.
Minute gingen sie durch einen schön
herausgespielten Konter, den Rein-
hard Janka abschloss, in Führung.
Oberpöring antwortete mit einer
Daueroffensive, trotzdem konnten
die Gastgeber in der 17. Minute



Freuen sich auf die weitere Zusammenarbeit (v.1.) Spartenleiter Ghristian
Götzensberge6 Co-Trainer Markus Weingarnter, Neuzugang Helmut Scha-
netzky, Spielertrainer Stefan Wasmeier und stellv. Spartenleiter Markus Zell-
ller. Foto: FC Oberpöring

FC Oberpöri ng für die
Zukunft gut gerüstet

Tra i n e rd u o Wa s m e i e rAllle i n g a rtn e r ve rl ä n g e rt
Schon früh zertrgwurden beim FC Krafttraining in der Halle, aber be-

Oberpöring die Weichen für die reits am Wochenende ging es nach
neue Saison gesteUt. Die Vereins- draußen und es wurde auch schon
führung konnte beim Vorberei- ein Vorbereitungsspiel auf dbm
tungsstart auf die Frühjahrsrunde KunstrasenpLatz in Schweiklberg
die qrfreulicfre Nachricht vermel- bestritten. Gegen den SV Handlalp/
den, dass sowohl Spielertrainer Ste- Iggensbach geriet man in der ersten
fan Wasmeier als auch Co-Tlainer Halbzeit durch ein unglückliches
Markus Weingartner auch in der Eigentor in Rückstand, schaffte
neuen Saison belm Kreisklassisten aber durch Kapitän Daniel Baum-
das Zepter in der Hand haben wer- gartner den verdienten Ausgleich.
den. Ebenfalls erfreulich ist, dass Kurz vor Ende des Spiels, als Kraft
mit Helmut Schanetzky ein weiterer und Konzentration nachließen, ge-
Spieler ztrm Kader der GeIb/ Iang den Gästen noch ein Tor zum
Schwarzengestoßen ist. Der Mittel- 1:2-Endstand.
feldspieter, äer zehnJahre beim FC In den nächsten fünf Wochen
Zehoifing spielte, ist in der Winter- wird fleißig trainiert und a1s Höhe-
pause nach kurzem Gastspiel beim punkt der Vorbereitung geht es vom
SV Wallerfing mm Kreisklassisten 14. bis 17. März ins Trainingslager
gewechselt. an den Gardasee. Dort soll dann

Der F'C Oberpöring geht mit gro- schwerpunktmäßig an Spielver-
ßer Zuversicht in die Frühjahrsrun- ständnis und Taktik gefeilt werden
de. Nach dem Abstieg aus der Kreis- und sicherliph werden auch Spaß
liga Straubing brauchte die neufor- und Kameradschaft nicht ru kurz
mierte Mannschaft u,rn Spielertrai- kommen.
ner Stefan Wäsmeier einigeZeit, um Zwischendurch werden auch ei-
sich in der Kreisklasse Dingolfing nige Vorbereitungsspiel absolviert.
zurechtzufinden. Nach einem holp- Am Freitag,22. Februar, um 19 Uhr
rigen Start ist man im Spätherbst in tritt man zuhause auf dem Trai-
der Liga angekommen und konnte ningspLatz gegen die Kickers Platt-
auf dem sehr guten dritten Tabel- ling an. Am Samstag,2.März, spielt
lenplatz überwintern. Mit sechs man um 16 Uhr in Künzing gegen
bzw. drei Punkten Rückstand befin- die zweite Mannschaft des geiirks-
det man sich auf Schlagdistanz zrtr ligisten. Am Freitag, B. März, (An-
Führung und Zielfür die Frühjahrs- stoß 18 Uhr) spielt man auf dem
runde ist es, sich in der Tabelten- Kunstrasenplatz in Schweiklberg
spitze zu etablieren und den zahl,- gegen den TSV Lindberg und am
reichen Fans guten FußbaLL zu bie- Sonntag, 10. März, treten beide
ten. Mannschaften im Isar-Sportpark

Das T?ainerduo hat einen um- gegen die Reservemanrischaften des
fangreichen Trainingsplan ausgear- TSV Seebach an. Am Sonntag, 24.
beitet und die Mannschaft befindet März, kommt es ztTmFbtihjahrsrun-
sich seit einer Woche in der Vorbe- denauftakt im Isar-sportpark zum
reitung. Witterungsbedingt startete Spitzenspiel gegen den FC Wallers-
man noch mit einem intensiven dorf.



Mit mehr als 50 Sportlern und einigen Fans machte sich der FC Oberpöring auf ins Trainingslager in Riva del Garda
am Gardasee. Foto:LZ

Bestens für das Derby gerüstet
FC Oberpöring schließt Vorbereitung mit Trainingslager am Gardasee ab

Der FC Oberpöring freut sich
nach sechs intensiven Vorberei-
tungswochen schon sehr auf den
Start in die Frühjahrsrunde. Und es
kommt beim Start am Sonntag im
Isar-Sportpark gleich zu richtungs-
weisende Spitzenspiele. Gegner ist
der FC Wallersdorf, der in der
Kreisklasse Dingolfing mit drei
Punkte Vorsprung vor dem FC auf
dem zweiten Tabellenplatz Iiegt. Bei
den Reserven liegen die Gäste an
der Tabellenspitze, hier steht die
Reservemannschaft des FC mit drei
Punkten Rückstand auf dem zwei-
ten Platz.

Das Trainerduo Wasmeier/Wein-
gartner hatte einen umfangreichen
Vorbereitungsplan ausgearbeitet
und bereits Mitte Februar wurden
die Spieler auf den Trainingsplatz
bzw. in die Halle gerufen. Lag an-
fangs der Schwerpunkt auf Aus-
dauer- und Krafttraining, so wurde
später fast nur noch mit dem Ball
gearbeitet. Es standen'auch einige
Vorbereitungsspiele auf dem Pro-
gramm unter anderem auch zwei
auf dem Kunstrasenplatz in
Schweiklberg.

Höhepunkt war das Thainingsla-

ger am Gardasee, das vom sportli-
cher Leiter Christian Götzensberger
bestens organisiert wurde. Am
Mittwoch machten sich kurz nach
Mitternacht mehr a1s 50 Sportler
und auch einige Fans mit dem Bus
auf nach Riva de1 Garda am Garda-
see. Bei besten Wetter und sehr gu-
ten Trainingsbedingungen wurden
bereits am Donn'erstag zwei Trai-
ningseinheiten abgehalten. Am
Freitag wurde sowohl vormittags
als auch nachmittags fleißig mit
dem BalI gearbeitet. Für die beiden
Torhüter hatte Torwarttrainer Sepp
Rehm ein umfangreiches Programm
vorbereitet und brachten diese ge-
hörig zum Schwitzen. Am Samstag
wurde vormittags nochmals fleißig
trainiert und am Nachmittag ging
es mit dem Bus nach Arco, um dort
auf dem Kunstrasenplatz zweiTest-
spiele zu absolvieren. Gegner waren
der FC Jengen, der in der Kreisklas-
se Allgäu 3 spielt und der TSV
Rimsting, der in der A-KIasse Inn/
Salzach auf Punktejagd geht. In den
Spielen wurde nochmals einiges
ausprobiert und es innerhalb der
Mannschaften rotiert.

Am kommenden Sonntag wird

sich nun zeigen, ob sich die An-
strengungen gelohnt haben. Der FC
Wallersdorf geht sicherlich als Ea-
vorit in das Spitzenspiel. Aber der
FC Oberpöring möchte vor heimi-
schen Publikum unbedingt Revan-
che nehmen für die klare 1:3-Nie-
derlage im Hinspiel. Die Gäste
kommen mit der besten Abwehrrei-
he der Liga an die Isar und es wird
viel darauf ankommen ob sich die
beiden Oberpöringer Top-Torschüt-
zen, Michael Skornia und Manuel
Aman, in Szene setzen können und
durch ihre Tore die Heimelf zum Er-
folg führen.

Im Vorspiel der Reserven trifft der
Spitzenreiter auf ein voll motivier-
tes Team der Gelb/Schwarzen. Mit
einem deutlich verjüngten Kader
möchte man mit einem Sieg den
Gegner von der Tabellenspitze ver-
drängen.

Dass diese Spiele auf großes Inte-
resse stoßen, zeigt sich auch.darin,
dass sich ein Team von Donau TV
angesagt hat, um über das Nachbar-
derby zu berichten. Für Spannung
ist also gesorgt und die hoffentlich
zahlreicrr-en Zuschauer dürfen sich
auf interessante Spiele freuen.



Verdienter Sieger im Spitzenspiel
FC Wallersdorf präsentiert sich zu harmlos im Oberpöringer lsar-Sportpark
Über fünf Monate nach dem letz-

ten Punktspiel, unzähligen Trai-
ningseinheiten und einigen Vorbe-
reitungsspielen ging es am Sonntag
endlich wieder los mit dem Kampf
um Punkte. Es standen sich im Spit-
zenspiel in der Kreisklasse Dingol-
fing der Tabellendritte FC Oberpö-
ring und der Tabellenzweite FC
Wallersdorf gegenüber. Dieses
Nachbarderby lockte bei bestem
Fußballwetter viele Zuschauer in
d.en Isar-Sportpark.

Beide Mannschaften gingen das
Spiel sehr verhalten an. In der 20.
Minute die erste Gelegenheit für die
Gäste, a1s nach einem Abstim-
mungsproblem in der Heimabwehr
der Gästetorjäger frei zum Schuss
kam. Torwart Martin Greiner rea-
gierte blitzschnell und holt den Ball
aus der Ecke. Dies war aber auch
die einzige gefährliche Aktion der
Gäste in der ersten Halbzeit. Die
Heimelf bestimmte klar das Spiel
und in der 24. Minute wurde Franz
Borst auf der linken Seite auf die
Reise geschickt. Sein Pass nach in-.
nen fand Michael Skornia und der
Oberpöringer Torjäger fackelte
nicht lange und zog sofort ab. Der
Gästetorhüter hatte keine Abwehr-
chance und so ging die Heimelf ver-
dient in Führung. Im weiteren
Spielverlauf behielt diese das Spiel-
geschehen in der Hand, vergab aber
die eine oder andere gute Ein-
schussmöglichkeit, so dass es mit
diesem knappen Vorsprung in die
Halbzeitpause ging. ,

Nach dem Wechsel waren die
Gäste wie ausgew,echselt. Sie mach-
ten gehörig Druck und in der 47.
Min. ging ein Kopfball von Viktor
Berg nur knapp über die Latte. Die
Heimabwehr hatte nun ziemliche
Mühe mit den agilen Angreifern der
Gäste. In der 56. Minute bekamen
diese am Strafraumeck einen Flei=
stoß zugesprochen. Der Torjäger
führte selbst aus und setzte die Ku-
ge1 an das Lattenkreuz, der zurück-
springenden Ball landete bei Domi-
nik Reitberger und gegen dessen
platzierten Schuss war Martin Grei-
ner machtlos. Wie Phönix aus der
Asche war der Tabellenzweite
plötzlich wieder im Spiel.

Die Heimelf zeigte sich aber kei-
neswegs geschockt durch den Aus-
gleichstreffer, sondern zeigte ihr

Gemeinsam stoppten hier Oberpörings Spielertrainer Stefan Wasmeier (in
gelb, l.) und Helmut Schanetzky Wallersdorfs Toriäger und SpielertrainerVik-
tor Berg, dem ein Torerfolg im Derby versagt war. Foto: Winklmeier

war aber für die Gäste, die an die-
sem Tag zu harmlos agierten, nicht
drin, und der FC Oberpöring schaff-
te mit diesem verdienten Sieg den
Punktegleichstand in der Tabelle.

Im Vorspiel der Reserven traf der
Tabellenführer auf den -zweiten
und auch hier wollte Oberpöring
Revanche für die Hinspielniederla-
ge nehmen. Die Heimelf ging das
Spiel sehr flott an und in der B. Mi-
nute durch Sebastian Staudinger in
Führung. Mit zunehmender Dauer
wurde Wallersdorf aber immer
spielbestimmender und schaffte in
der 23. Minute den Ausgleich. Mit
diesem Ergebnis ging es in die Pau-
se. Nach dem Wechsel baute die
Heimelf ziemlich ab und die Gäste
wurden deutlich überlegen. In der
85. Minute landeten sie mit einem
direktverwandelten Freistoß den
Siegtreffer. Mit diesem verdienten
Sieg untermauerten die Gäste die
Tabellenführung.

Kämpferherz und arbeitete viel ge-
gen den Ball und Gegner. Dies wur-
de auch belohnt, denn in der 59. Mi-
nute konnte Michael Skornia nur
durch ein Foulspiel im Strafraum
vom Ball getrennt werden. Den fäI-
ligen Strafstoß verwandelte Manuel
Amann sicher zur erneuten Füh-
rung für die Heime1f. Die GeIb/
Schwarzen ließen nun nicht locker
in ihrem Angriffsschwung und setz-
ten die Gäste gehörig unter Druck.
In der 65. Minute bedient Michael
Skornia mustergültig Manue1
Amann und dieser erhöht mit einem
sehenswerten Linksschuss auf 3:L.
Die Heimelf fühlte sich auf der Sie-
gerstraße und nahm in der letzten
Viertelstunde neben einigen Aus-
und Rückwechselungen vor und
deutlich das Tempo aus dem Spiel.
Die Gäste kamen dadurch wieder
besser auf uhd konnten in der 89.
Minute durch ein Tor von Patrick
Edenhofer auf 3:2 verkürzen. Mehr



Oberpöring strauchelt in Thürnthenning I
Heiimelf gerfinnt nach überaus spannenden Spielvedauf mit ft3 

I
Nach dem überzeugäden Sieg im Konzept und als in der 14, Minute es, der nach einer Ecke den Ball mit sprang ihm der Ball zu weit vom '

Spitzenspiel gegen lflallensdorf Iuhr auch noch ilr Ibpstärmer Michael dem Kopf ins Tbr wüchtßt€, Bereits fuß und so komte der Torhüter das
der fC Oberyöring. als.kler€r trhvo- Skornia vdrletzt vom Spielleld zwei Miruten späterwieder Jubel in Spielgerät abfq"gen. Diese vertane
rit nach Thü:nthenning. Mlt einen musste, glaubten'die zabheich mit- den Gfutcreih€tr. Votr der linkerx Chance braclrte nöchmr8ls etle Wen-
weiteren Sieg sollte dei xampt um giereisteq Oberpthinger FbDs uicht Seite wurde ein weiter BalI auf den de ins Spiel. Die Heimell wiilte sich
den Aulstiegsrelegaüonsplstz offen meür an eine trlende io diesem Spiel. zweiten Pfost€n geechlaeep und der an diesem IaS plcht so einfach ge-

Hier wurde aber'die Bechnung diöHeimelf udd die Gäste liefen iyn- zur Stelle uhd bradte das, Leder, Energie frei Una rt'urae fu der 85.
ohne dm SV Tlxiknth€!:ning ge- mer nur Spielen und BsU hint€rh€r unter Mithille eines Abwehrspie. Minu-te mit .den "Ausgleich belohnt.
macht,' 'denn. die Heimell legte und konntdp ft,oh sein, nur'mitlzwei lers, im Heimtor unter. Plötzlich. Eine schade Ilereingabe voa der'
gletch:vou Aüpfiff'weg ricmg Ios &rcn fu,Räckstaad zu Uegen. war aas Spiel vriederoüen rmd die reclrten Seite wurde 6n einem Gäg-.
und bereits in der 5. Minute tag der Nach der llalbzei@ause brachten Gäste vyitt€rt€n diE Chaace das tespieler ins eigene Tor befördert.
BalI im Gästßtox, Nach ei-uer Ecke die Gfistetrainer zwei neue Spieler §piel noch zu drehen. Die lleirnsll eb viete sdron auJ dm Abpfiff
auf den zweiten Pfosten war die FC- uird stellten die Abwehr auf eine war in dies€r Phase des Spiels fa§1 warteteo, §tartete die Heimelf nocä-
Aburelr überhaupt nicht im Bitde Dreiarkette um. Mit diee€r Umstel- stehenfl K.O. und kormte äern An- mals €i"'9', Angriff und ats d€r Ball
und so'konnte Go$n Buric unge- lung hofftrlt- die Traiaer mehr an- grilßsrüwllIlg d€r Gäste nichts €nt- mit dem Kopf auf Dolibar Buric
blndert,zur:scbndlqil'ü'ührtrtrgrftir griffsschwrmg ins Spid brrirgen zu gegensetzen. Als Manuel Amann im weitergeleit'et wurde, fackelte die-
die lleimelf eiarct eti",In dieser fri! könnpn. Und sie sollten recht behal- §hafrauo angeepielt wurde, körm-' sen,nicht lange und schoss äm Ju-
hm Phase des Spiels bekpm die FC- ten, ilmn in detr zweit€n llalbzeit te iln eiu Abfehrspielen nur durch bel den Heimleü zum 4:3-Endstand
Abweh keineo Zugritr auI die selu 'wui der Gast die spielbqaflDn€odp fbrrl von B"li treoieo Der gut lei- in die Mascheh.
agilen Stürmer des SV In der 9. Mi- Maimschaft, und die Heimelf ke- tmde Schiedsri.chter zeieFe sdJort In einem an Dramatik richt är
trute stäad dir Gäst€abweür auI öi- nur noch gelegmtlich zu Entlas- aul deu Punkt. Den Gefb'üIte übef- überbietendeü Match kam die
trer Linie tm Hdbfeld und als där tungsargrifien, wobei sie i,rn der 60. nah; s€lbst die Veptrtivortung und Heimell zu einen etwas glücklicüen
B8Il düdh die Absiehrkstte gesplelt Miiute äie Koirttrc]rance zum drit- ver*'edelte am S&-sfstpp in der ?8. Sieg denn aufgnrnd dä CUancai
rÄrulde, war es wieder.G. Buric, der ten Treffer hatteq aber der Stürmer Minute zw 3:2-Führung fär die hätten sich die Gäste eiD Uleut-
am schnellsten reagierte und den setzt€ udbealrängt d€n Ball lcrapp Gäste. . schieden eigentlich verdient.
BalI frei vor dem Torhüter annahm neben das 1or. Glück für die Gäste. In'den 79. Minute hatte es Alexan- Das. Vorspiel der Reserven war
und zum 2:0 ür die Masihen sekte. In der ?2, Minut€ darm der verdim- der Zellner in der lland, das Spiel eb€nlills sdhr spann:nd rirrd hier

Dieser frähe deutliche ßüdkstand te Ansclrlusstreffer. Olspörings fär die aste zu enkcheiden, Er lief konnten die Gäste mil 2:3 die Punk-
bradhte die Gäste totel aüs dem Kapitän Daniel Baumgärhetr war frei guf das Heintor zq doch t€ mitnach Oberpöring neümen.



Oberpqrisggröchtq zurück'
Gegen die SG Höcking/_Qandcker rnuss,unbedingt äin,Sieg her

Mit einem verdienten Sieg gegen
den Tabellenzweiten F.C Wallers-
dorf startete der FC Oberpörin§ gut
in die Flühjahrsrunde und konnte
sich noch Hoffnungen auf äen ntlle-
gationsplatz machen. Die etwas un-
gttiel*icfre Niedeilage in Thürn-
thenning sollte ein einmaliger Aus-
.rutscher sein. Aber am letzten' Sonntag kam es ganz anderes. AIs
§arer Eavorit reisten die Oberpö-
ringer zum SC Aufhausen und mit
einer herben 5:l-Niederlage kehr-
ten sie aus dem Vilstal zurück. Die
Träume von einer Aufstiegsrelegati-
on sindiVergängenh eit. JeTzt ge[t es
darum; clas Spiel aufzuarbeiten und

, die entsprechenden Sehlüsse zuzie-
l; hen. Es wäre zu einfach, die Pleite
[, nur.auf die individueller Fbhler in
I aer Abwehr zu sehieben, die zurn
I 0:z-Pausenrückstand ftihrten. Ge-
I rade die Abwehr war es, die den,FC
II

in der Herbstrunde auszeiehnete.'
Jetzt plötzlieh kassiert man in drei
Spielen satte elf Gegentore. Der
ständige Wechsel in der Aufstel-
1*9, den zugewiesenen Positionen
und auch im Spielsystem (Vierer-
kette vs. Dreierkette) überrascht
nicht nur die Zuschauer, sonde..nr
übe$ordert anscheinend auch die
Spie1er, denn nur so sind die vielen
Gegentre$er zu erklären. Dass man
dann in Aufhausen auch im Angriff
eine Absehlussschwäche an-den Tag
.Iegte, die darin mifundete, dass man
kurz vor Schluss zwei Elfmeter ver-
schoss, ziligl die totale Verunsiche-
rung in der Mannschaft.

Mit- der SG Höcking/Ganacker
tritt im Isar-Sportpark am Somrtag
ein Gegner an, der auch nichtrsehr
gut in die Fnihjahrsrunde gestartet
ist. Neben den Heimniederlagen ge-
gen GroßköIl:nbach und Wallersdorf

steht'ein Auswärtssieg in Gottfrie-
ding zu Buche, Mit nur 18 Punkten
auf der Habenseite steckt man tief
im Abstiegskampf und der Nichtre-
legations platz ist schon fiturf Punkte
weg. Oberpöring konnte das Hin-
spiel deutlich mit 6:0 gewinnen und
im Anschluss eine Auftoljagd mit
fünf Siegen in Serie starten. Dies
sollte Ansporn genug sein, 'den
Schalter umzulegen und mit einer
geschlossenen Mannschaftsleistung
wieder in die Erfolgsspur Zu kom-
men.

'bas Vorspiel der Reserven sollte'
eine klare Angelegenheit ftir die
Heimelf werden. Mit dem verdien-
ten'Sieg in Aufrrausen schaffte man
wieder den Sprung auf 'den äweiten
Tabellenplatz und so ist die Meis-
terschaft immer noch in grei$arer
Nähe. Die Zuschauer könneri sich
auf spannende Spiel freuen.



Es rappelt in der Kiste: Weder Marcel Radwan noch Daniel Laubmeier oder Torwart Grzegorz Janiak konnten Stefan
Wasmeier fßikotnummer 2) nach einem Eckbatl däran hindern, den Führungstreffer zu erzielen. Nur knapp fünf Mi-
nuten später sorgte der Oberpöringer Spielertrainer für das 2:0 - erneut mit Köpfchen. Foto: Becherer

Torfestival im lsar-Sportpark
FG Oberpöring landet l0:2-Kantersieg gegen SG Höcking/Ganacker

Der Isar-Sportpark des FC Ober-
pöring ist am Sonntag mit 180 Zu-
schauern gut besucht gewesen - und
den Zuschauern ist auch einiges ge-
boten worden. Nach der herben
l:5-Niederlage iri Aufhausen war
bei der Heimelf Wiedergutmachung
angesagt. Dazu kam d.er Tabellen-
vorletzte gerade rqcht. Vom Anpfiff
weg übernahm der FCO sofort das
Spielgeschehen.

Vor allem Spielertrainer Stefan
Wasmeier machte im Mittelfeld ge-
hö{g Druck nach vorne. Bereits in
der vierten Minute kam Unsicher,
heit in der Gäste-Abwehr auf, die
Chance wurde aber nicht genutzt.
In der neunten Spielminute stellte
Christian Frank, der sehr agile Gäs-
testürmer, die Heim-Abwehr auf die
Probe. Torhüter Martin Greiner re-
gierte aber sehr gut und konnte den
Ball mit den Beinen abwehren. Die
Heimelf schnürte die Gäste in deren
HäIfte ein und in der 16. Minute
köpfte Spielertrainer Stefan Was-
meier einen Eckball wuchtig in die
Maschen.

Eine ähnliche Situation gab es
gut fünf Minuten später. Der Ball
kam wieder hoch in den Strafraum
und der Spielertrainer war mit dem
Kopf zur Stelle und erzielte das 2:0.
In der 28. Minute wurde Michael
Skornia im Strafraum angespielt, er
ließ auf engem Raum zwei Gegner

aussteigen und schloss flach ins lan-
ge Eck zum 3:0 für den FCO ab.

In der 36. Minute gab es das erste
Lebenszeichen der Gäste. Die
Heim-Abwehr war weit aufgerückt,
bei einem langen Ball reagierte
Christian Frank am schnellsten,
überlief die Abwehr und schob un-
haltbar zum 1:3 ein. Oberpöring
reagierte aber sofort, denn bereiti
im Gegenzug bediente Michael
Skornia Manuel Amann, der aus
kurzer Distanz das 4:1 erzielte. In
der 40. Minutewurde wieder Manu-
el Amann im Strafraum gut in Sze-
ne gesetzt, der Torjäger schob zum
5:1 ein. Kurz vor der Pause waren
die Gäste nochmals am Zug. Ein
weiter Ball wurde von einem Ab-
wehrspieler d.er Heimelf falsch ein-
geschätzt und der wuchtige Gäste-
Mittelstürmer konnte mit dem Kopf
auf 2:5 verkürzen.

Nach dem Seitenwechsel wurde
die Partie sehr einseitig. Die tapfer
kämpfenden Gäste bekamen fast
keinen Zugritr mehr, so wurde es
der Heimelf leicht gemacht, weitere
Tbeffer zu erzielen. In der 58. Minu-
te war es Kapitän Daniel Baumgart-
ner, der einen EckbaII mit dem Kopf
zum 6:2 verwandelte. Fünf Minuten
später war wieder Michael Skornia
an der Reihe, ebenfalls mit einem.
Kopfball erzielte er das 7:2. In der
79. Minute wurde der eingewechsel-

te Alexander Zellner im Strafraum
bedient, er nutzte die Gelegenheit
gekonnt zum achten Treffer für die
Hausherren. Nur drei Minuten spä-
ter war Mittelfeld-Antreiber Ale-
xander Wasmeier an der Reihe, er
trug sich mit dem 9:2 in die Tor-
schützenliste ein. Den Schlusspunkt
in dieser torreichen Partie setzte mit
seinem dritten T?effer Michael
Skornia zum L0 :2-Endstand.

Der FC Oberpöring ist mit diesem
Kantersieg zurück auf dör Erfolgs-
spur und muss am Ostermontag
beim Tabellenl etzten in Dietersburg
antreten, ehe es am 28. April im
Isar-Sportpark zlrm Kampf um den
dritten Tabellenplatz gegen den 1.
FC Reichstorf kommt.

Das Vorspiel der Reserven war
eine klare Angetegenheit für den
Tabellenzweiten. Die Gäste agierten
viel zu harmlos, bereits nach zehn
Minuten unterlief ihnen ein Eigen-
tor. In der 19. Minute erzielte Flei-
stoßspezialist Markus Zellner per
16-Meter-Fleistoß das 2:0. In der 30.
Minute wurde Manuel Eckl bedient,
er erzielte den 3:0-Pausenstand. In
Halbzeit zwei unterlief den Gästen
ein erneutes Eigentor. Und in der
61. Minute legte lManuel Eckl nach
und erzielte den 5:0-Endstand. Mit
diesem klaren Sieg ist die Reserve-
mannschaft weiterhin im Meister-
schaftsrennen.



FC Oberpöring ehrt veldiente Mitglieder
Alfred Willeneder und Franz'Bauriedl wurden zu Ehrenmitgliedern ernannt

Oberpöring. Ehrungen verdienter
Mitglieder sind bei der Jahresver-
sammlung des FC Oberpöring am
Samstag im Gasthaus Leeb auf der
Tagesordnung gestanden. Alfred
Willeneder und F-ranz Bauriedl jun.
wurden zrt Ehrenmitgliedern er-
nannt. Weiter blickte man zurück
auf das vergangene Vereinsjahr.

Der Vorsitzende Andreas Weber
hatte eingangs Bürgermeister Tho-
mas Stoiber, Altbürgermeister und
Ehrenbürger Josef Loibl, die Ge-
meinderäte Alois Leipold, 'Franz
EckI und Franz..-Bauriedl nament-
lich begrüßt. Ein weiteres Willkom-
men galt Ehrenvorsitzenden Alfons
Fleisöher sdwie den Ehrcnmitglie- Zahlreiche Mitglieder wurden vom FC Oberpöiing für ihre langiährige Treue Andreas Weber- überreicht Franz Bau-
dern Hans Hundsrucker und Max ausgezeichneL- riedl jun. die Ehrenmitgliedsurkunde.
Leeb. Als Erstes erinnerte man sich
an der Beiden im vergangenm Jabr verpfl.ichten, sodass man zuver- berger. Die Spielgemeinschaft mit die Ftauen schafften in der Krcis-
verstorbenen Mitgliedler Heinz Flei- sichflich in die neue Saison startete. der AH aus Buchhofen bewährt sich klasse 1 die Meisterschaft. Die Her-
sclrer und Allons fuaier. Hier nimmt die Beserve zur Zeit den seit e1f Jahren und seit §ieben Jah- ren kamen in der Kreisklasse 2 auJ

Andreas Weber gab rlann den Be. zweitän Tabellenplatz ein und die rcn sind auch die Aholminger Alte4 den sechsten Platz. In der Dorfmeis-
richt über dm Gesamtverein ab. Be- Erste steht auf Tabellenplatzl vier. Herrec mit im Boot. Beim Wolf- terschaft siegten die Herren des
sucht wurden die zwei Vorstandssit- Wie Götzensberyer den Mitgliedera Haus-Cup kam die Vertretr.pg der FCO vor dem Team Photovoltaik
zungen der JFG Isardreieck und die mitteilen konnte, kehrt zur neuen AH bis ins Endspiel Von den sieberr Stoiber und der AH des FCO. Ver-
Jahiesversarunlung der Jugendför- Saison Daniel Heigl von der Spiel- angesetzten Spielen korulte rran einsmeister wurden im Kleinfeld
dergemelnschalt. - Manuel EckI vereinigung Osterhofen zurück an clrei gewinnen, drei endeten unent= Johanna Zitzelsberger, bei den Kin-
korüte man fiir 250 Spiele im Diess die Isar. Über die unter der Regie schieden und einmal ging man als dern bis 14 Jah.re Katharina Petzen-
des FCO auszeichnin. Die Fb- des EC spielenden Jugendmann- Ver[erer vom Platz. trbst eingeplan- hauser, bei den Damen Sabine Bau-
schingsgaudi am Sportgelände war schaften des FC gab danri Jugend- te Unternehmur:§m füLr dieses Jahr riedi und bei den Herren Stefan
gut 6-eJucht und im Vereirsheim leiterin Vmni Zehrer Auskunft. sind wieder eine Bergw4nderung, Salzberger. Ildie neue Tennissaison
iryurde die Decke in der Gästekabine Die G-, F1 und E-Junioren bilden die Teil:rahme an der D'orfmeister- startet der TCO mit einer Kleinleld
renoviert. Zun- Tyainingslager fuh- zusammen mit dem SV Niederpö- sdraft im Tennis und die aldive Teil- Vorbereitungsgn-rppe, zwei Mann-
rcn die Spieler wieder in din Gar- ring und dem SV Walerfing eine hahme am Stadionfest. Rudi trleun- schaften im KleinJeld U lp,.einem
dadee. - SpGlgemeinschaft. In der GJugend dortrer stellte die Ternisabteilung Bambiniteam , den Mädchen, den

, spielen 13 Kinder aus Oberpöring, vor. Flanz Bauriedi wurde zum Eh- Mädchen 18, zwei Damennann-
Die Erste schtäst sich wacker ärs,ä.ffi1r,fiyträ*i:L"T ää:1i:li"Jj:3""?#* H"T"":ä *f.i*iäHuulTäI!ffill;'3h"_
Den sportlichen Bereich stellte E-ftäms 18. Großen Wert legt malr ' Mannschaften besetze4. Im Wett- mas Sailet und Markus \üolJ Bericht

der Leitär der Abteilung firßbail, im Jugendbereich aul die geseil- strcit um. Rang und Punkte in den ihren Bericht voryelegt hatten und
Christian Götzensbergeq vor. In der schafttichen Unteniehmungen. In einzelnen Spielklassen gab es im . deh hüfbericht, dbn Alois Leipold
Saison 201?/18 konrrie die Resewe diesem Jahr hat man von 2. bis 4. Kleialeld zehn und bei den Barnbini vorlegte, erfolgte einstimmig Ent-
den sechsten Platz erringen und die . August ein Sommertrainingscamp zwölf jeweils Rang ftinl, die Mäd- lastung. A:e rlas Grußwort von BGM
Eßte dtieg als Schlussli"cht aus der gep'iant. 30 Anmeldung daftir sinä chen 14 wurden zweiter, ebenso die Thomas Stoiber, in dem dieser die
keisliga;b. Mit Stefan lflasmeler schon eingegangen. Über die AH- Mädchen 16. Die Juliorinnen 18 gute und reibulgslose Zusamruen-
konnte- man einenrneuen Ttainer Abteilung berichtete Peter !!ied- wurden dritte in ihrer Klasse und arbeit mit dern FC heworhob,

schloss die Ehrung verdienter und
langjähriger Mitglieder an.

Zehn Jahre beim Verein sind Pa-
trick Ebner, Manuel Eckl, Sascha
Geiger, Sebastian Hackl, Michael
Skornia, Christian Götzensberger
und Stefan Wimbauer. Sie erhielten
die Vereinsnadel in Bronze. 20 Jahre
beim Verein sind KarI Haufellner,
Marc Strahlendorf und Ewald Mö-
ginger. Auf 40 Jahre Zugehörigkeit
beim FC können Bruno Borst, Rein-
hard Eckl, Alois Geiger, Günther

,,Hofmeister, Franz Leipold, Eduard'Petzenhauser jun., Flanz Bauriedl
jun., Josef Skornia, Xaver Stömel
Johann Stömer und Max Unholzer
zurückblicken. Schon ein halbes
Jahrhundert, also 50' Jahre, halten
dem FC fYanz Asböck, Franz Dam-
böck, Max Leeb, Josef Loibl, Josef
Rehm, Manfred Schlaipfer, Her-
mann Stoiber und Flanz Stoiber die
Tteue.

Beson d e re Au szei ch n u n g
Eine besondere Auszeichnung

gäb es für Alfred Willeneder und
Franz Bauriedl junior. Sie wurden
für ihre Verdienste um den FC
Obgrpöring mit sofortiger Wirkung
zu Ehrenmitgliedern ernannt. A1-
fred Willender ist seit Jahrzehnten
Platzwart beim Verein und Franz
Bauriedl war 21 Jahre lang Vorsit-
zender der Abteilung Tennis. Ehe
man den Abend schloss, konnte der
Ehrenamtsbeauftragte des FC
Oberpöring, Heinrich Wolf, im Na-
men von Erich Pitscheneder, dem
Leiter des Fußballkreises West an
den Vorsitzenden, Andreas Webeq
die Goldene Raute in Wiederholung
überreichen. Diese stellt eine hohe
Auszeichnung für den FC Oberpö-
ring dar und würdigt das große En-
gagement des Vereins.
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4=1-Arbeitssieg
beim Schlusslicht

Damit ist der FG Oberpöring wieder Tabellendritter
Mit dem 10:2-Kantersieg gegen

SG Höcking/Ganacker im Rücken
ist der FC Oberpöring als klarer Ea-
vorit ins Rottal zum Tabellenletzten
DJK/SSV Dietersburg gereist. Die
Gäste übernahmen auch sofort'die
Initiative

Schon in der fi.brften Spielminute
kamen sie gefährlich vor das Tor der
Hausherren. Der Abschluss von
Franz Borst verfehlte aber das ZieI
deutlich. In der ersten Viertelstunde
scheiterten die Gäste am eigenen
Spielaufbau, es gab im Mittelfeld
viele Ballverluste. Der Tabellenletz-
te versuchte, mit hohen und weiten
Bälle seinen Mittelstürmer in Szene
zu setzen. In der 16. Minute hatte er
damit Erfo1g. Der FC-Abwehrspie-
ler war nicht nahe genug am Mann -
dies nutzte der Top-Stürmer der
Heimelf, Christoph Pfaffinger. Er
nahm den Ball gekonnt an und ließ
mit einem trocken Flachschuss Tor-
hüter Martin Greiner keine Ab-
wehrihance.

Rückstand als Weckruf
Dieser Rückstand weckte die

Gäste förmlich, in der Abwehr wur-
de enger gedeckt und Spielertrainer
Stefan Wasmeier übernahm mit sei-
nem Bruder Alexander das Kom-
mando im Mittelfeld und brachte so
mehr Angriffsschwung ins Spiel.
Diese Bemtihungen wurden in der
28. Minute belolint. Nach einer se-
henswerten Spielkombination über
Franz Borst und Michael Skornia
wurde der Ball auf Torjäger Mqnuel
Amann zurückgelegt, der nicht lan-
ge fackelte tlnd z:um verdienten
Ausgleich in die Maschen einschob.
Die Gäste setzten sofort nach und
nur eine Minute später lag der BalI
schon wieder im Kasten der Heim-
elf : Alexander Zellner war im Straf-
raum zur Stelle und sorgte für die'
2:1-Führung. Erneut Zellner hatte

in der 38. Minute nach einer guten
Vorarbeit von'Michael Skornia den
dritten Tleffer auf dem Fuß, aber
der Schuss ging knapp übers Tor.

In der 43. Minute gab es ein Le.
benszeichen der Heimelf. Mit einem
Distanzschuss versuchte sie ihr
Glück, aber Torhüter Greiner ver-
hinderte mit einer starken Parade
den Anschlusstreffer. Kurz vor der
Halbzeit gab wieder eine gekonnte
Angriffskombination zwischen
Franz Borst und Michael Skornia,
dessen Schuss aber rJom Torhüter
zur Ecke geklärt wurde. Die Ecke
wurde hoch auf den zweiten Pfosten
geschlagen, Spielertrainer Stefan
Wasmeier war mit dem Kopf zrr
SteIIe und markierte das 3:1 für die
Gäste von der Isar.

In der zweiten Hälfte verflachte
das Spiel zusehends. Die Gäste ta-
ten nur noch das Notwendigste und
die Heimelf war spielerisch nicht in
der Lage, die Partie noch in eine an-
dere Richtung zu lenken. In der 62.
Minute war es der sehr agile Micha-
el Skornia, der mit einem sehens-
werten Drehschuss den 4:1-End-
stand erzielte. Mit diesem verdien-
ten Sieg schaffte der FC Oberpöring
wieder den Sprung auf den dritten
Tabellenplatz. Am Sonntag wird
der 1. FC Reiehstorf zum Spitzen-
spipl im Isar-Sportpark empfangen.

Das Vorspiel der Reserven war
nach anfänglichen Anlaufschwie-
rigkeiten eine klare Angelegenheit
für die Gäste. In der 27. Minute er-
öffnete Manuel Eckl den Torreigen.
Andreas Skornia erhöhte in der 32.
auf 2:0. Nach dem Seitenwechsel er-
zielte Tobias Eiler den dritten Tref-
fer für die Gäste. Es folgten die
Treffer vier und fünf durch Julian
PIendI und Thomas Sailer zum 5:0.
Mit diesem klaren Sieg bleibt die
Reserve des FCO auf Schlagdistanz
zum Tabellenführer.





Sieg im Spitzenspiel
Mit dem 2:0 über Reichstorf sichert sich Oberpöring Rang drei- Reserve gewinnt mit 7:0

Das Spitzen-
spiel der Kreis-
klasse Dingol-
fing zwischen
dem FC Oberpö.
ring und dem FC
Reichstorf lock-
te eine stattliche
Anzah1 an Besu-
chern in den
Isar-Sportpark.

Bei guten äu-
ßeren Bedingun-
gen entwickelte
sich ein span-
nendes und
kampfbetontes
Spiel. Man
merkte beiden
Mannschaften
an, dass in die-
sem Match nur
ein Sieg zählt.In
der 6. Minute die
erste sehr gut
Gelegenheit für
Oberpöring in
Führung ^t ge-
hen. Im Anschluss an eine Ecke
kommt Kapitän Daniel Baumgart-
ner frei zum Kopfball. Gäste-Tor-
hüter Anto Lovric kann aber mit ei-
ner Reflexbewegung die Arme nach
oben reißen und den Ball über die
Latte lenken. Fünf Minuten später
sind die Gäste an der Reihe. Der
blitzschnelle Stürmer Darius Cio-
can wird auf die Reise geschickt und
die Heimelf hat GIück, dass der Ball
neben Pfosten geht. Das Spiel weist
ein hohes Tempo auf und beide Ab-
wehrreihen haben mächtig zu tun,
um die Stürmer am Einschuss zu
hindern. Die Gäste versuchen mit
hohen Bällen ihren Torjäger in Sze-
ne zu setzen, während Oberpöring

Oberpörings Manuel Amann (in gelb-schwarz) gab die Vorlage zum Tretfer von Michael Skornia
zum 2:0-Endstand. Foto: Becherer

Spielertrainer Stefan Wasmeier ist
zu Stelle und köpft zur viel umju-
belten Führung für die Heimelf ein.

Reichstorf versucht sich zwar ge-
gen die drohende Niederlage a)
stemmen, aber die Hausherren wur-
de durch diesen Führungstreffer be-
flügett und setzen sofort nach. AIs
wenige Minuten später Manuel
Amann im Strafraum frei nJm
Schuss kommt glauben viele, jetzt
ist das Spiel entschieden, aber BaIl
geht nur an den Pfosten. In der 78.
Minute doch noch der zweite Tleffer
für die Hausherren. Manuel Amann
bedient seinen Stürmerkollegen Mi-
chael Skornia im Strafraum. Dieser
nimmt den BaIl an, dreht sich uln
seinen Gegenspieler und schießt
flach ins Eck und lässt dem Gäste-
torhüter keine Abwehrchance. Die
Gäste müssen sich jetzt geschlagen
geben und Oberpöring hätte das Er-
gebnis sogar noch ausbauen kön-
nen. Uber die gesamte Spielzeit ge-
sehen ein verdienter Sieg für die
Heimelf, die damit den dritten Ta-
bellenplatz absichern konnte

Das Vorspiel der Reserven war
,eine klare Angelegenheit für den
Tabellenzweiten. Die Gäste wurden
von Anfang an richtig unter Druck
gesetzt und Torjäger Andreas Skor-
nia brachte mit einem lupenreinen
Hattrick (13., 18. und 37. Minute)
seine Mannschaft auf die Sieger-
straße. Noch vor der Pause erhöhte
Martin Kiermeier auf 4:0. Nach dem
Wechsel war es dann Markus ZeIl-
ner, der ebenfalls mit einem Hat-
trick für die Tore fünf, sechs und
sieben sorgte. Mit diesem deutli-
chen 7:O-Sieg hat man sich die
Meisterschaftschancen erhalten
und hofft jetzt auf einen Ausrut-
scher des Tabellenführers.

durch ein Flachpassspiel versucht,
den Ball Michael Skornia in den
Lauf zu spielen.

In der 40. Minute geht ein Raunen
durch den Isar-Sportpark. Michael
Skornia tritt in aussichtreicher Po-
sition zum Freistoß an. Der Ball lan-
det am Pfosten und springt dann
dem Torhüter an den Rücken ünd
von dort ins Aus. Das war Pech für
die Heimelf. Mit einem torlosen Re-
mis geht es in die Pause.

Nach dem Wechsel erhöht der FC
Oberpöring die Schlagzahl und
kann sich im Mittelfeld Vorteile er-
arbeiten. Es ist immer wieder Spie-
lertrainer Stefan Wasmeier, der sei-
ne Mannen antreibt. In der 56. Mi-

nute kommt der sehr agile Alexan-
der Wasmeier zum Abschluss, aber
der Ball wird zur Ecke abgeblockt.
In der 62. Minute fast die Führung
für die Gäste. Torjäger Heino Corin-
tan wird mit einem weiten BalI be-
dient, aber sein Schuss geht an den
Pfosten. Wenig später muss Oberpö-
rings Torhüter Martin Greiner seine
ganze Kunst aufbieten, uffi den
Rückstand nt verhindern. Oberpö-
ring nimmt einen Wechsel vor und
bringt Tobias Eiler auf der rechten
Angriffsseite. Und dies sollte sich
bald auszahlen. Nach einem schnel-
len Vorstoß bringt dieser in der 71.
Minute eine F1anke gefühlvoll in
den Strafraum und der mitgelaufen













Ober[iöring bleibt
auf Erfolgskurs

Verdienter 4:1 -Auswärtssieg in Amsham
WährendderFC0berpciringnach'aber noeh nicht geschlagen und

dem Sieg ggge,n.Reichstorf noeh den zeigte sehr viel Kämpferherz, Ihr
zweiten Tabellenplatz im Auge hat, Einsatz wurde in der 64. Minute be-
muss der FC Amsham ileutlich kleil lohnt. Nach einem Foulspiel im
ner Brötchen backen. Da in den Strafraum der Gäste bekamän auch
letzten neun Spielen nur ein mage- sie einen Strafstoß zugesprochen,
res Pünktchen geholt werden konn- der sicher zum l:3-Anschlusstreffer
te, ist der Abstiegstelegationsplatz verwandelt wurde. Die Gäste ließen
beträchttich nahe gerückt. tr'lir bei- sich trotz einer kurzen Drangperi-
de Mannschaften war klar, dass,nur ode der Heimelf die Butter nicht
ein Sieg zähltund entsprechenci of- mehr vom $rot nehmen. Vor allem
fensiv wurde das Spie1 angegangen. Spielertrainer Stefan, Wasmeier

Die Gäste von der Isar enviscliten zbigte in dieser Phase sehr viel'Prä-
dabei den besseren Start. Bereits in r"rü und gemeinsam mit seinen
der B. Minute könnten die zahlreich Mitspielern wurden die Räume im
mitgereisten trhns' der Gelb/ MittaHeld eng gemacht. In der 85.
Schi,yarzen die f\ihrung bejubeln. Minute setzfei die Gäste den
Tobias Eiler'wurde auf der rechten Sehlusspunkt. Wieder war es Mi-
Seite auf die Reise §esqhickt und chael Skornia, der mit seinem drit-
seine gefühlvolle Flanke landete bei ten Tleffer den l:4:Endstand erziel-
Torjäger Michael Skornia, der völlig
unbedrärigt zprn 0:1 einnetzte. Die

, Heimelf zeigte sich davon aber kei-
neswegs geschockt und. die Gäste
konnten sich bei ihrem Torhüter
Martin Greiner bedanken, dass ihr' Kasten leer blieb. Drei hochkaräti- ,

ge Chancepr machte der Keeper mit
tollen Paraden zunichte und sicher-
te so die knappe Ftihrung. Naeh
etwa 20 Minuten übernahmen die
Gäste wieder das Kommando und
erarbeiteten sich Torchancen. Ma-
nuel Amann scheiterte einmal am
Torhüter der Heimelf und einmal
verzog er eiire Direktannahme übers
Tor. In der 42. Minute machte es der
Torjäger besser. Christian Götzens-
berger setzte sich iru.. Mittelfeld ge.
konnt dwch und bediente Manuel
Amann im Strafraum. Dieser fa-
ckelte nicht lange und jagte die Ku-
gel zum 0:2 in die Mascfren. Kurz
vor der Pause nochmals eine Glanz-
tat von Torhüter Greiner. Nach ei-
ner, Ecke auf den zweiten Pfosten
konrite er den Kopfball gerade noch
über,die Latte lenken.

', "' Nach der Halbzeitpause waren
wieder die Gäste amZug.In der 52.
Minute 'wurde erneüt , Manuel

' Aifiann , im Strafraum. angespielt,
der Arnshamer Verteidiger konnte
den Toriägernur durch ein Foulsp:i.el
am Einschuss hindern. Den,fälligen
Elfmeter vennrandelte Michael
Skornia eiskalt zrfin vorentschei-
denden 0:3. Die Eleime1f gab sich

te.
Nach diesem Sieg und dem

gleichzeitigen Punktverlust' d.es FC
Wallersdorf in Haidlfing beträgt der
Rücksiand, auf den AufJtiegsäega-
tionsplatz nur ,noch zwei, Punkte
und so ist ftir die ,Ietzten beiden
Spieltage noch fiir jede Menge
Spannung gesorgt. Am Sonntag
empfängt mary zum Nachbarderby
den SV l{aidlfing im' Isar-Sport-
park, ehe es alrlletzten Spiältag
züm Meister nach tr'lalkenberg geht.

Im Vorspiel der Reserven konnten
die Gäste in der 13. Minute durch
einen sehenswerten Treffer von Da-
vid Gruschka zwar in Ftihrung ge-
hen, aber bereits in der 19. Minute
mussten sie durch ein unglückliches
Eigentor den Ausgleich hinnehmen.
In der ersten Halbzeit tat sich dann
nicht mehr viel: Nach dem lüeehsel
war die Heimelf zuerst die tonange-
bendp Mannschaft und erziäIte -in
der 56.-Minute die 2:1-Frihnrng. Mit
einem Strafstoßtor sehaffte Markus
Zellner in der ?0. Minute den Aus-
gleich. Aber bereits wenige Minuten
später beka.m auch die.Heimelf ei-
nen Etfm-eter zugeiprochen und die-
ser wurde zur 3:?'Fi.ihrung verhrarl-
delt.'Die Gäste gaben abefnicht auf
und in der 85, Minute erzielte §te-
phan Kirschner d.en 3:3-Ausgleich,
mehr ließ aber die Heimabwehr
nicht mehr zu. Mit diesem,Unent-
schieden ist der Meisterschaftszug
für die EC-Reserve abgefahren.





Je 250 Spiele für den FC Oberpöring
Beim Heimspiel gegen den SV

Haidlfing konnte die beiden Leiter
der Abteilung F''ußbal1 beim FC
Oberpöring, Christian Götzensber-
ger und Markus Zellner, zwei ver-
dienten Spielern zu ihrem 250. Ein-
satz in einem der Seniorenteams
gratulieren.

Patrick Ebner ist ein Eigenge-
wächs des FC. Er hat von der Schü-
ler bis zu den Senioren alle Mann-
schaften durchlaufen und ist noch
heute eine Stütze sowohl der ersten
als auch der zweiten Mannschaft.
Mit dem Team schaffte er den Auf-
stieg in die Kreisliga. Nach einer
dreijährigen beiuflich bedingten
Zwangspause hat er inzwischen
sportlich wieder den Anschluss an
die alte Spielstärke gefunden.

Andreas Weber hat vor Jahren die
Liebe nach Oberpöring gezogen.
Vom FC Gergweis stieß er zum
Oberpöringer Kader und wurde
bald wichtige Bestandteil der
Mannschaft. Zunächst als Stürmer
tätig, ist er mittlerweile a1s Ab-
wehrchef in der Reservemannschaft
erfolgreich. Auch er war beim
Sprung der Oberpöringer in die
Kreisliga dabei. Andreas Weber hat
sich aber auch in der Vereinsarbeit
engagiert. Nach dem Amt a1s sport-
licher Leiter der Abteilung Fußba11
übernahm er 2018 von Heinrich
Wolf die Führung des Gesamtver-
eins.

Unser Bild zeigt (v.1.) Markus
Zellner, Andreas Weber, Patrick Eb-
ner und Christian Götzensberger.



FC Oberpöring schießt sich auf Plalz zwei
Klarer 3:0-Sieg im Nachbarderby gegen SV Haidlfing - Reserven gewinnen 3:1

Trotz leichtem Nieselregen fan-
den zahlreiche Zuschauer den Weg
in d.en Isar-Sportpark, um das
Nachbarderby zwischen dem FC
Oberpöring und dem SV Haidlfing
ztt sehen. Während die Heimelf
noch den Aufstiegsrelegationsplatz
im Visier hat, können die Gästä be-
freit aufspielön, denn seit dem letz-
ten ,Spieltag ist der Klassenerhalt
unter Dach und Fach

Die Heimelf übernahm von An-
pfiff weg die Initiative und zeigten
guten Angriffsfußball. D'as Stürmer
Duo Amann/Skornia setzte die Gäs-
teabwehr gäfrOrig unter Druck. In
der 16. Minute dann die erste er-
folgreiche Aktion. Manuel Amann
wird aus d.em Mittelfeld zentral an-
gespielt, d.ieser verlängert den Ball
sofort zu Michael Skornia und ge-
gen dessen platzierten Schuss hat
der Gästetorhüter keine Abwehr-
chance. Diese frühe Führung verlei-
tete die Heimmannschaft, etwas
Tempo aus dem Spiel zu nehmen,
was dazu führte, dass die Gäste bes-
ser ins Spiel kamen. Torhüter Grei-
ner musste bei einigen Szenen sein
Können unter Beweis stellen, um
den Ausgleich zu verhindern. Bis
zur Halbzeitpause verwalteten der
FC' Oberpöring die knpppe Füh-
rung.

Als in der Halbzeitpause der kla-
re Rückstand des FC Wallersdorf
bekanntwurd.e, sorgte dies anschei-
nend nochmals für einen gewaltigen
Motivationsschub für die Hausher-
ren. Sofort nach dem Wiederanpfiff

Oberpörings Tobias Eiler (in gelb-schwarz) sorgte über die rechte Seite
mehrmals für Gefah4 hier war aber die Haidlfinger Defensive um Torhüter
Thomas Weinzierl auf der Hut. Fbto: Winklmeier

Spie1feld als Sieger verlassen wird.
In der 68. Minute war es wieder Mi-
chael Skornia, der sich gegen zwei
Gegner auf der linken Seite durch-
setzte. Seinen Pass ins Zentrum ver-
wandelte Alexander Ze:Ilner zum
dritten Treffer und sorgte so für die
endgriltige Entscheidung in diesem
Spiel.

Die Gäste stellen mit einem Frei-
stoß Torhüter Greiner nochmals auf
die Probe, aber dieser verhindert im
Nachfassen den Einschuss. Den
Schlusspunkt setzte nochmals Ma-
nuel Amann, der aber nach einem
gekonnten Zuspiel durch Christian
Götzensberger nur an den Pfosten
traf.

Der FC Oberpöring konnte mit
diesem verdienten Sieg im Nach-
barderby den FC Wallersdorf in der
Tabelle überholen und kann nun im
letzten Spiel beim Meister in FaI-
kenberg den Aufstiegsrelegations-
platz mit einem Sieg unter Dach
und Fach bringen.

Im Vorspiel der Reserven kam die
Heimelf sehr schwer ins Spiel. Es
dauerte bis zur 72. Minute, ehe Mar-
kus Zellner mit einem hohen BaIl,
den sich der Torhüter selbst ins Netz
lenkte, die Führung erzielte. Aber
nur wenige Minuten später schaff-
lten die Gäste den Ausgleich. Im
Endspurt war es erneut Markus
ZeLLner, der mit seinem Tleffer in
der 82. Minute die erneute Führung
erzielte. Den Schlusspunkt setzte in
der 89. Minute Julian Plendl mit
dem 3:1-Endstand.

war Oberpöring darauf aus, den
zweiten Tteffer nachzulegen. In der
48. Minute war es erneut Tobias Ei-
ler, der auf d.er rechten Seite dem
Abwehrspieler enteilte. Seine mus-
tergültige Flanke landete bei Torjä-
ger Manue1 Amann und dieser zir-
kelte den Ball in unnachahmlicher
Art zur 2:0-Führung in den Kasten.

In den nächsten Minuten stand die
Gästeabwehr gehörig unter Druck,
denn Michael Skornia zeigfie ein
klasse Spiel und verfehlte zweimal
nur ganz knapp das Tor und einmal
konnte der Gästetorhüter mit einer
tollen Parade den Einschuss verhin-
dern. Der FC Oberpöring lässt nun
keinen Zweifel aufkommen, wer das





Der ,Tabellinzweiten: aus dem
trsartal rhuss beim feststehenden
Meister der Kreisklasse Dingolfing,
dem FC tr'la1kgnberg, antretän, Ftir
die sicherli.t zaruöiche trbnunter-
stützung wird ein Bus eingesetzt.
Abfahrt, ist um 13 Uhr an der
Gnrndsehule. , Anmeldungen sirtd
bei Markus Zellner und Andi Weber
telefonisch bzw. über die Homepage
mögIich.

Durch den klaren Heimsieg gegen
den SV Haidlfing und dBr gtä;dei-
tigen deutlichen Niederlage des FC
Vfallersdorf gegen'dea SC Fhlken-
berg hat sich der FC Oberpöring,auf
den zweiten Tabellenplatz vor ge-
kämpft, der zur Tieilnahme an der
Attfstiegsrelegation zur Kreisliga
berechtigt. Diesen zweiten P1atz gilt
es nun beim SC Fhlkenberg zu ver-
teidigen.

Der feststehende MeiSter hat in
Itlallersdorf, §e7eigt, dass er nicht
gewillt ist, r,Qsss6Cnke 2u verteilen.
Spieler. und übns iwerden sich,auch
noetr gut an die deutliche 1:5-Nie-
derlage im l§ar:Sportpark erinnern.
E.s Wr §ichedich kein leichtes Un-
torfangen ftir die lVasmdier-lhrppe

beim l4eister.den züreiten "tabellen.
platz zu verteidigen. ßs trefien die
beiden schussstärltstsn Manns draf -
ten der Liga aufeinander und so
wird viel von der Tagesform der Ab-
wehmeihen abhängen.

Die Abwehr des FC Oberpö"irrg
hat'sieh. nach den beiden Ausnrt-
sehern gegen Ttrtirnthenning und
Aufhausen wieder gefangen und es
gilt nun die volle Konzen[ration den
SC-Topstärmer Maierhsfer und
Diem. Können diese beideu flinken
Sttimner an die Leinen gelegt wer-
den, ist für den FC O sicherlich eitrri-
ges möglietr,'denn das Sttirmerduo
Skornia/Amann hat mehr als ein-
rnal bewiesen, dass sie das Tcir§chie-
ßen beherrschen.

Der FC Oberpöring ist mit dem
Värlauf' .der diesjährigen: Saison
mehr als zufoieden und"wen4 jetzt
noch die Mriglichkeit der Tleilnahme
an der Aufstiegsrelegation "besteht,
möehte man dieses Zuckerl gurre,
mitnehmetr. Auf die Untersttiiaung
der Fbns'kann rnan'sich,sicherlie[

Anpfitr' iier,Beserve ist urn 14 qlh",
das Tbpspiel steigt ab 16 Uhr.



Die Spieler des FC freuten sich über
die neuen Aufwärmshirts. Foto: Hofner

Neue Aufwärmshirts
gespendet

Landau. (uh) Die Firma Horsch
Leeb Application Systems unter-
stützte den F'C Oberpöring mit Auf-
wärmshirts im Wert von 1000 Euro.Am Freitagnachmittag besuchte
Markus ZeLLner, stellvertretender'
Spartenleiter Fußball, mit einigen.
Spielern den Landauer Betrieb, um
sich bei Geschäftsführer Theodor
Leeb und Betriebsleiter Xaver
Nürnberger für die großzügige Un-
terstützung mit einem kleinen Prä-
sent zu bedanken. Theodor Leeb
wünschte seinen Gästen, die derzeit
den Aufstiegsrelegations platz in der
Kreisklasse Dingolfing belegen und
diesen am gestrigen Sonnlag im
Spitzenspiel bei Tabellenführer Fal-
kenberg verteidigen wolIen, alles
Gute für das entscheidende Spiel.





Oberpöring verl iert beim Meister
Mit 2:3-Niederlage wird Relegation verspielt - Reserve trotz Niederlage Vizemeister

Mit einer großen Fangemeinde ist
am Sonntag der FC Oberpöring zum
bereits feststehenden Meister nach
Ealkenberg gereist. Vor dem Spiel
überreichte Spielleiter Ernst Hem-
mann unter großen Applaus die
Meisterschale an die Mannschaft
des SC Fblkenberg.

Die Gäste von der Isar zeigten so-
fort nach dem Anpfiff, dass sie un-
bedingt mit einem Sieg den zweiten
Tabellenplatz, der zur Teilnahme an
der Aufstiegsrelegation berechtigt,
verteidigen woIlen.

Mit Offensivdrang setzten sie die
Hausherren unter Druck und in der
6. Minute hatte Michael Skornia die
Führung auf den Fuß, aber der
Schuss konnte gerade noch abge,
blockt werden. Überraschend dann
die Führung des Meisters. Ein
Rückpass aus dem Mittelfeld der
Gäste misslang und so konnte der
sehr flinke Toptorjäger der Liga,
Dominik Maierhofer, dazwischen
spurten und den Ball im Kasten der
Gäste unterbringen. Der FC Ober-
pöring ließ sich aber durch den

Rückstand nicht aus dem Konzept
bringen und drängte sofort wieder
auf das Tor der Heimelf. In der 19.
Minute war es Spielführer Daniel
Baumgartner, der mit einem Schuss
aus LB Metern Entfernung den Tor-
hüter auf die Probe stellte. In der 19.
Minute dann großer Jubel bei den
Fans der Gelb/Schwarzen. Nach ei-
ner hohen Hereingabe eines Fleisto-
ßes kommt Niko Scherer mit dem
Kopf an den Ball und legt ihn auf
Michael Skornia ab. Dieser nahm in
unnachahmlicher Weise den Ball
an, drehet sich um den Gegner und
schoss zum verdienten Ausgleich in
lange Eck. Die Gäste erarbeiteten
sich in der Folge eine klare Fbld-
überlegenheit und der Meister
konnte sich bei seinem Torhüter be-
danken, dass er nicht in Rückstand
geriet.

Die Heimelf versuchte ihr Glück
mit weiten BäIlen auf das laufstar-
ken Stürmerduo Maierhofer/Diem,
diese konnten aber von der Gäste-
abwehr gut geblockt werden. In der
40. Minute wieder großer Jube1 bei

den Oberpöringer Eans. Nach einem
Einwurf landete der BaIl bei Micha-
eI Skornia, dieser bediente Manuel
Amann im Strafraumzentrum und
der Torjäger ließ sich die Chance
nicht entgehen und schoss zur Füh-
rung für die Gäste ein. Mit diesem
Ergebnis und dem gleichzeitigem
Unentschieden des FC Wallersdorf
in Griesbach war man zur Halbzeit-
pause auf Relegationskurs.

Aber kurz nach Anpfiff der zwei-
ten Hälfte der erste Rückschlag für
den FC Oberpöring. Nach einem
Ieichtsinnigen Fehlpass in der Vor-
wärtsbewegung der Gäste war es
Alexander Diem, der am schnellsten
reagierte, sich den Ball erkämpfte,
auf das Tor von Martin Greiner zu-
stürmte und den Ausgleich für die
Heimelf erzielte. Postwendend fast
die erneute Ftihrung für die Gäste.
Wieder war es Michael Skornia, der
sich gegen zwei Abwehrspieler
durchsetzte, aber sein Schuss lan-
dete nur am Pfosten.

In der 59. Minute leistete sich ein
FC-Abwehrspieler einen kapitalen

Fehler. Diesen nutzte erneut Alex-
ander Diem eiskalt aus und schoss
zttr 3:2-Führung für den Meister
ein. Die Gäste mussten nun dern
Anfangstempo etwas Tribut zollen
und so,konnte die Heimelf das Spiel
kontrollieren und die Frihrung über
die Zeit bringen.

Trotz dieser Niederlage -beim
Meister und der verspielten Relega-
tionschance ist der FC Oberpöring
mit dem Verlauf der Saison mehr als
zufrieden. Nach dem Abstieg aus
der Kreisliga schaffte die vom Trai-
nerduo Wasmeidr/Weingartner neu
zusammengestellte Mannschaft
nach einem holprigen Start in der
Kreisklasse einen sehr guten dritten
Tabellenplatz.

Und was besonders bemerkens-
wert ist, die Reservemannschaft
kann sich trotz der 2:5-Niederlage
in Falkenberg über die Vizemeister-
schaft freuen.

Die offizielle Saisonabschlussfei-
er findet am Samstag, 1.Juni, um 18
Uhr auf dem Sportgelände des FC
statt.



Knappe Niederlage
Höcking/Ganacker unterliegt FG Oberpöring

Am Fleitagabend hat die AH der
SG Höcking/Ganacker zu Hause ihr
drittes Saisonspiel bestritten und
mit 2:3 verloren. Nach zwei Nieder-
lagen wollte man gegen den FC
Oberpöring endlich wieder ein Er-
folgserlebnis verzeichnen und ging
mit einer sehr guten Aufstellung ins
Spiel. Jedoch verlief die erste Hälfte
alles andere als nach Wunsch.

Vor allem der ehemalige Spieler-
trainer Wagner war nicht zu halten
und setzte seine Mitspieler mehr-
mals gut in Szene. So war die Partie
bereits zur Halbzeit fast entschie-
den, die SG lag mit 0:3 hinten. Ob-
wohl Spielertrainer Mucky Mü11er
füihzeitig verletzt den Platz verlas-
sen musste, bäumte sich die SG in
der zweiten Halbzeit nochmals auf.
Die Gäste bauten mehr und mehr
ab. Angetrieben von Guido Friebel
und Daniel Laubrneier'setzte man
einen Angriff um den anderen auf

das Gästetor - und war auch erfolg-
reich. Helmut Steinhuber verwan-
delte einen Foulelfmeter zum An-
schlusstreffer, kurze Zeit später
zeigte der souveräne Schiedsrichter
Markus Reichl nach einem Hand-
spiel wieder auf den Punkt. Daniel
Laubmeier verwandelte sicher und
machte sich am Tag vor seiner
Hochzeit selbst das erste Geschenk.
, In deräolge wurden den Gästen
vermehrt Konterchancen ermög-
Iicht, die aber Torwart Gregor Jani-
ak zunichtemachte. Für die
Schluss-Offensive wurde die SG
nicht mehr belohnt, es bleib bei ei-
ner knappen 2:3-Niederlage. Insge-
samt war es aber eine sehr gute und
vor allem faire AH-Partie. Das
nächste Spie1 für die AH der SG
wird am Fleitag, 21.Juni, um 18
Uhr angepfiffen. Angetreten wird
gegen Johanniskirchen in Höcking
vor der Sonnwendfeier des HSV.



,Ein runde Sache"
Saisonabschlussfeier beim FC Oberpöring - Helfern für ihre Arbeit gedankt

Oberpöring. Wenn auch der FC
Oberpöring in der Saison 2018/19
nur knapp den Relegationsplatz
zum Aufstieg in die Kreisliga ver-
fehlt hatte, so war das kein Grund
dafür, den Abschluss der Spielrunde
nicht zu feiern.

Der Vorsitzende des FCO, Andre-
as Weber, konnte zur Feier im Sport-
heim zahlreiche Fbns und Gönner
begrtißen. Seine besonderen Grüße
galten dem Ehrenvorsitzenden A1-
fons Fleischer, den Ehrenmitglie-
dern Johann Hundsrucker, Josef
Loibl und Alfred Willeneder sowie
dem 2. Bürgermeister Thomas Pil-
Ier. Willkommensgrüß sagte er auch
den Gemeinderäten und dem Trai-
nergespann Stefan 'Wasmeier und
Markus Weingartner sowie den
Spielern mit Partnerinnen.

Die Erste wurde Dritter
Den sportlichen Rückblick hielt

Tlainer Stefan Wasmeier. Die Re-
servemannschaft schaffte am Ende
den 2. Tabellenplatz. Ll Siege, vier
Unentschieden und fünf Niederla-
gen waren am Schluss die Bilanz. 38
Leute wurden eingesetzt. Die meis-
ten Spiele absolvierten Markus
Zellner und Matthias Gerstl mit je
24. AIs Torschützen waren Markus
ZeIIner mit 20 und Andreas Skornia
mit L6 Einschüssen am erfolgreichs-
ten. Die Erste schaffte es .auf den
dritten Platz in der Tabelle und ver-
säumte damit den Relegationsplatz
nur knapp. Zttm Einsat} kamen 26

Mann. Erfolgreichste Torschützern
waren Michael Skornia mit 23 und
Manuel Amann mit 22. 26 Spiele
absolvierten Nicolas Scherer und
Manuel Amann. Die meisten Trai-
ningseinheiten bestritten Andreas
Wasmeier mit 75 und Manuel
Amann mit 68 sowie Nicolas Sche-
rer mit 63. Insgesamt gab es ?? Trai-
ningseinheiten. 15 Siege, vier Un-
entschieden und sieben Niederlagen
waren die Saisonbilanz.

In die komrnende Spielrunde
sieht man wieder zuversichtlich.

Fußball-Abteilungsleiter Christian
Götzensberger uird Spielführer Da-
nietr Baumgartner nutzen die Gele-
genheit, und dankten den guten
Geistern im "Sportheim, Annerl
Damböck und Renate Röhr1. Ein
Dank ging auch an die Platzwarte
Alfred Willenede4 tuanz Eckl und
Alois Piller sowie das Ttainer- und
Betreuerteäm mit Werner Hupe an
der Spitze und nicht zuLetzt an die
Mannschaften, die auf dem Spiel-
feld jeden Sonntag ihr Bestes geben.
Bevor man sich endgüItig dem ge-

Andreas Weber überreicht Alfred Wil-
leneder die Ernennungsurkunde zum
Ehrenmitglied.

mütlichen Teil des Abends widmete,
konnte Andreas Weber an Alfred
Willeneder, der aus gesundheitli-
chen Gründen an der Jahresver-
sammlung nicht hatte teilnehmen
können, die Ernennungsurkunde
zvm Ehrenmitglied überreichen.
Anschließend gab Patrick Maier
noch das Ergebnis des Saisontipps
bekannt. Sieger wurde He1mut
Strassl vor Manue1 Eckl und Mi-
chaeal Huber. Nach dem offiziellen
Teil wurde noch lange im Sportheim
gefeiert.

Für ihre Arbeit wurde gedankt Markus Zellner (v.1.), Christian Götzensberger,
Anna Damböck, Alfred Willeneder, Franz Eckl, Renate Röhrl, Andreas Webel
Stefan Wasmeie4 Werner Hupe, Markus Weingartner und Michael Skornia.





FC Oberpöring schon gut in F-ahrt
Halbzeitbilanz in deiuY.Orbereilüi: Zwei deutliche Siege in den Testspielen

. Nach acht Tralningseinheiten
lmd zwei. VorbereitungssPielen
kann beim FC OberPöring eine Po-
sitive'Bilaw in der bisherigen Vor-
bereitung gezogen werden.

Dei Kreisklassist konnte für die
neue Saison seinen Kadef nochmals
verstärken. Neben dem ToPstürmer
Daniel Heigl, der nach nvei erfolg.

. reichen Jahren beim Bezirksligisten
,SpVEs Osterhofen an die Isar zu-
rüclffect selte, stoßen mit Stefan
Kirschner qnd Florian Schönhofer
zwe! JugendsPieler zum Senioren-
kader.

Das Trainerduo WasmeierAü'ein-
gartner hat' ein umfangreiches Vor-
bereitungsprogramm zusammen ge-
stellt und so ist seit Zwei Wochen
*i.d., einiges.los im Isar-SPort-
park. Noctr rechtzeitig __vo1 .dem
Trainingsstart wunde der Trainin_gs-
platz von den Platzwarten auf Vorl
&*r""" gehracht, um den SPielerri
optimale Bedingungen bieten zlt
kbnnen. Mit der Trainingsbeteili-
gung und der -leistung pind die bei-
derr Trainer sehr zufrieden-' Gegner im ersten TestsPiel war

'der SV Schwarzach, der in der letz-
ten Saison aus der Kreisliga Strau-
bing absteigen musste. Das SPiel

war in d,er ersten Halbzeit sehr aus-
geglichen und'die Gäste grn§en
nacfr einem Missverständnis in der
FC-Abwehr in der 1?. Minute' in
Führung. Aber nur zwei Minuten
später,sehaffte Michael Skornia mit
einem direkt verwandelten Freistoß
,den Ausgleich. In der 25. Minute
'war Spielertrainer Stefan Wasmeier
nach -einer Ecke zur Stelle und
brachte seing Mannschaft in tr'äh-
rung, Die Gäste setzten aber sofort
nac[ und konnten in der 39. Minute
wieder aus§leichen. Kwz Yor der
Halbzeit schaffte Thomas Sailer ur-

, ter Mithilfeleins Gästespielers die
erneute Flihrung ftir die Heimclf.
Nac\ dem \Mechse1 wurden einige
Veräridenrngen bei beiden Mann-
schaften vorgenommen und die
HeimeLf hatte auch gleich den bes-
seren Start. In der 46. Minute war
erneut Michael Skornia erfolgreich
und erhöhte äuf 4:2. Nur eine Minu-
te später gab Heimkehreq Daniel
Hei§I seine Visitenkarte iryt -Isar-Sportpark:ab. Mit einem sehens-
wätt.it Treffer erzielte er ilas 5:2.
Damit war die Partie entschieden
,t a U"iae Mannschaften zeigten in
der zweiten Halbzeit nicht Iteht
sehr vie], was auch den hohen Tem-

peraturen und den intensiven Trai;
ningseinheiten geschuldet war.

Am Sonntag war der FC OberPö-
ring mit beiden Mannschaften beim
Deggendorfer Kreisklassisten §V
Handlabnggensbach zu Gast. Die
Reservemannschaft tat sich in der
ersten Halbzeit noch etwas schwer
und musste sich mit einem 1:1 zu-
frieden sein. Nach dem Wechsel wa-
ren die Gäste aber die deutlich ton-
arigebende' Mannschaft und Toriä-
gei angreas Skornia steuerte ftinf
ileffer zum l:B-Entstand bei. Die
weiteren Treffer 'erzielten Jtilian
Plend1 (2) und Markus:Ze1lner.

Oas Spiel der ersten.Mannschaf-
ten war anfangs auch noch einiger-
maßen ausgeglichen, aber qit _zu-
nehmender SpieJdauer kam die Of-
fensivkraft dgs FG OberPöring so
richtig zu Geltung *id tt4911 wa-
ren die Gäste mit zwei Tleffer von
Manuel Amann und je einem Treffer
durch Alexander Wasmeier und Da-
niel Heigl, suf der Siegerstraße.
Zwar konnte die Heimelf durch ei-
nen;Tbeffer vor der Halbzeit noch
auf L:4 verktirzen, aber in der zwei.-
ten Halbzeit spielten nur noch die
Gäste und es war Daniel Heigl der
mit zwei weiteren Toren zum deutli-

ehen ?:[-Sieg beitnrg. Den Schluss-
punkt setzte Thomas Sailer mit sei-
nem treffer zum ?:L'Endstand.

Durch die Rückkehr von Daniel
Heigl und der Genesung von Tho-
mas Sailer ist der Oberpöringer An-
gritr noch variantenreicher g€wor:
Een und die Verantwortlichefl kön-
nen sich auf die Treffsicherheit der
Sttirmer verlassen. Naehdem Abtei-
lungsleiter Christian Götzensberger
wie-clbr besser trainieren kann und
schon gar:Z gut in Form ist, um im
Mittelfeld die Fäden zu ziehen,
wechselte Spielertrainer Stefan
Wasmeier auf die Innenverteidiger-
position, um der Abwehr mehr §t"--UiUtat zu.verleihen. Sehr erfreulich
ist auch der Einstand vbn Stefan
Kirschner. Der Youngster war in
beiden Spielen in der Startelf und
hat auf der linkgn Seite sowohl in,
der Defensivarböit als auch in der
Vprwärtsböwegung sehr gute An-
sätze gezeigt.

Arn- Sonntag geht tritt {er FC
Oberpöring im Totd-Pokal-Tlrrnier
in Haidlfir,rg an. Gegner sind,der SV
Haidlfing, der FC Wallersdorf und
der TSV Pilsting. Gegen diese
Hochkaräter wird sich zeigen, wo
der FC Oberpöring steht.

-1



Toll gekämpft und doch verloren
Oberpöring scheidet im Elfmeterschießen im Totopokalgegen Dornach aus

TYotz Regenwetters fanden mehr
als 100 Fans aus dem Isar- und Vils-
tal den Weg in den Isar-Sportpark
des FC Oberpöring, um das Toto-
Pokal-Spiel zwischen dem heimi-
schen FC. und dem FC Dornach zu
verfolgen. Beide Vereine schickten
eine gemischte Mannschaft auf den
Rasen und diese zeigten einen tollen
FußbaIl.

Der Kreisligist aus dem Vilstal
Iegte sich gleich richtig ins Zeug
und bereits in dei 3. Minute gelang
ihnen durch Torjäger Florian Alt-
mann die Führung. Die Heimelf, die
ohne ihre drei Toptorschützen ange-
treten war, nahm aber sofort den
Kampf än und drängte auf den Aus-
gleich. Die Gäste standen in der,Ab-
wehr sicher und lauerten auf Kon-
terchancen für ihren schnellen An-
greifer. In der 16. Minute war es er-
neut Florian Altmann, der der
Oberpöringer Abwehr enteilte und
erfol§reich- einnetzte. Die Heimelf
lockerte nun noch Btärker seine Ab-
wehr und schickte Spielertrainer
Stefan Wasmeier ins offensive Mit-
telfeld. Es gab nun mehr Druck

nach vorne, aber die Abwehr war
anfällig gegen die schnellen Konter.
In der 29. Minute schlossen die Gäs-
te einen Konter durch Armin Salz-
berger zur 3:0-Führung ab und das
Spiel schien entschieden zu sein.

Oberpöring gab aber nicht auf
und der unermüdlich kämpfende
Tobias Eiler erlief sich in der 41. Mi-
nute eine verunglückte Rückgabe
und verkürzte auf 1:3. In der 44. Mi-
nute war der vom Abwehrzentrum
in die Sturmmitte gewechselte FC
O*Vorstand Andreas Weber zrtr
Stelle unä erzielte den 2:3-An-
schlusstreffer. Jetzt keimte im Isar-
Sportpark nochmals Hoffnung auf
und die Zuschauer konnten sich auf
eine interessante zweife Halbzeit
freuen. Und sie wurden nicht ent-
täuscht.

Die Heimelf übernahm sofort
nach Wiederanpfiff des sehr gut lei-
tenden Schiedsrichters das Kom-
mando. Angri,ff um Angriff wurde
nach vorne gbtragen aber der, in
dieser Phase des Spiels mehr als
verdiente Ausgleich wollte einfach
nicht fatlen. In der 62. Minute hatte

Florian Schönhofer' den Ausgleich
auf dem Fuß, aber der Gästetorhü-
ter währte mit einer tollen Parade
den BalI ab. Nur wenig später war
Stefan Wasmeier mit dem Kopf zur
Ste11e, der Ball strich um Zentime-
ter über die T,atte. Die Gäste er-
spielten sich auch noch die eine oder
andere Konterchance, aber sie
scheiterten am gut haltend.en Heim-
torhüter Martin Greiner. In der 84.
Minute doch noch Jubel für die
Heimel-f. Alexander Zellner wird
über die rechte Außenbahn schön
freigespielt und er lässt dem Torhü-
ter keine Abwehrchance. Nach re-
gulärer Spielzeit bleibt es beim 3:3
Unentschieden und es muss das Elf-
meterschießen über den Einzug in
die dritte Runde entscheiden. Insge-
samt wurden 14 Etfmeter geschos-
sen, ehe die Gäste mit einem
B:9-Endstand als Sieger vom Platz
gehen konnten.

Klarer Erfolg im Testspiet
Bereits am Samstag war der FC

Oberpöring zu einem Testspiel ge-
gen den Kreisligabsteiger SV Bern-

Oberpöring (in weiß) startete einetol-
le Aufholjagd, musste sich aber im
Elfmeterschießen geschlagen ge-
ben. Foto: Haas

ried im Einsatz; Die Gäste mussten
mit einer ersatzgeschwächten
Mannschaft im Isar-Sportpark an-
treten und taten sich gegen die voll
motiviert auftretenden Hausherren
sehr schwer. Bereits in der 2. Minute
enteilte Thomas Sailer der Gästeab-

wehr und erzielte die 1:0-Führung.
In der lL. Minute war es Alexander
Zellner, der sich über die rechte Sei-
te in den'Strafraum spielte und un-
haltbar zt 2:0 einschoss. In der 28.
Minute war Daniel Heigl im Zen-
trum nicht zu stoppen und er erhöh-
te auf 3:0. Nur wänig später erzielte
Alexander Zellner mit einem Kopf-
balltreffer das 4:0. Kurz vor der
Halbzeit unterlief den Gästen ein
Eigentor zum 5:0. Nach dem Wech-
sel hatten die Gäste eine Gelegen-
heit zum Anschlusstreffer, aber ein
Fleistoß ging nur an den Pfosten.
Die Heimelf übernahm nun wieder
das Spielgeschehen und in der 64.
Minute erzielte Alexander Wasmei-
er mit einem sehenswerten Schuss
aus 20 Metern in den Winkel das 6:0.
In der 84. Minute war wieder Daniel
Heigl an der Reihe und der heimge-
kehrte Torjäger erhöht auf 7:0. Den
Schlusspunkt setzt in der BB. Minu-
te Alexander Zellne4 der einen
Fleistoß direkt zum B:0 verwandelt.
Die Gäste waren an diesem Tag kein
wirklicher Prüfstein für Oberpö-
ring.


